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Niederschrift
über die 4. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Alpen am 22.06.2010 um 17.00  
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses; Beginn: 17.00 Uhr - Ende: 18.55 Uhr

Zu der heutigen 4. Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses der Gemeinde Alpen sind 
die vorgenannten Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer anwesend.

Nach Prüfung der Form und Richtigkeit 
der Einladung wird die Sitzung eröffnet. Der 
Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit 
des Haupt- und Finanazausschusses fest. 
Der Tagesordnungspunkt 10 im nichtöf-
fentlichen Teil wird von der Tagesordnung 
abgesetzt. Die nachfolgenden Punkte ver-
schieben sich entsprechend.

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet 
zu den einzelnen Punkten der öffentlichen 
Sitzung eine Anhörung der Einwohner statt. 
Anwesend ist ein Einwohner, der jedoch kei-
ne Fragen stellt.  

Die Tagesordnung wird nunmehr in fol-
gender Reihenfolge abgewickelt:

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.  Feststellung von Ausschließungsgrün-

den gemäß §§ 31 und 43 GO NRW
Ausschließungsgründe werden nicht mit-
geteilt.

2.  Trägerunabhängige Pflegeberatung 
gem. § 4 Landespflegegesetz NRW 
(PfG)

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt 
die Ausführungen zur Trägerunabhängigen 
Pflegeberatung zur Kenntnis.

3.  Neubildung der Genossenschaftsver-
sammlung der LINEG für die Zeit vom 
01.12.2010 bis 31.12.2015

Beschluss: einstimmig
Der Haupt- und Finanzausschuss schlägt 
dem Rat folgenden Beschluss vor:

Der Rat benennt als Delegierte für die Ge-
nossenschaftsversammlung der LINEG 
für die Amtsperiode vom 01.12.2010 bis 
31.12.2015:
- Josef van Beek - Viktor Illenseer

4.  Anpassung der Betreuungsbeiträge in 
den Grundschulen der Gemeinde Alpen 
zum Schuljahr 2010/2011

Beschluss:14 Ja-Stimmen 3 Nein-Stim-
men
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt 
die Betreuungsbeiträge gem. dieser Ver-
waltungsvorlage. Eine Evalution erfolgt im 
Herbst 2010 auf Grundlage der aktuellen 
Anmeldezahlen.

5.  Neubau von Umkleideräumen für den 
Verein Viktoria Alpen Teilaufhebung 
des Sperrvermerkes

Beschluss:  einstimmig
Der Haupt- und Finanzausschuss hebt den 
Sperrvermerk auf dem Sachkonto 78180000 
/ 7.000143.740, allgemeiner Investitionszu-
schuss Umkleide Alpen, in Höhe eines Teil-
betrages von 10.000,- € auf.

6.  Bericht über Ausführung von Beschlüs-
sen sowie sonstige Mitteilungen des 
Bürgermeisters und Anfragen der Aus-
schussmitglieder

Der Bürgermeister berichtet über ausge-
führte Beschlüsse des Ausschusses aus der 
Sitzung vom 13.04.2010.

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
- Bürgermeister Ahls -
Vorsitzender
- Janßen - 
Schriftführer

Haushaltssatzung 2010
Haushaltssatzung  vom  06.07.2010  und  Bekanntmachung  der  Haushaltssatzung  der  Gemeinde 
Alpen für das Haushaltsjahr 2010

1. Haushaltsatzung
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. 
Juli 1994 (GV. NRW. S. 666),zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 30.06.2009 (GV. NRW. S. 
380), hat der Rat der Gemeinde Alpen mit 
Beschluss vom 27. April 2010 folgende Haus-
haltssatzung erlassen:
§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2010 der die für die Erfüllung der Aufgaben 
der Gemeinde voraussichtlich anfallenden 
und entstehenden Aufwendungen sowie 
der eingehenden Einzahlungen und zu leis-
tenden Auszahlungen und notwendigen 
Verpflichtungsermächtigungen enthält, 
wird
im Ergebnisplan mit dem Gesamtbetrag der 
Erträge auf 20.557.989,00 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 
23.952.136,00 €
im Finanzplan mit dem Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit auf 17.493.926,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 
21.518.032,00 €
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und der Finanzie-
rungstätigkeit auf 5.299.100,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und der Finanzie-
rungstätigkeit auf 6.029.100,00 €
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Auf-
nahme für Investitionen erforderlich ist, 
wird auf 1.928.500,00 € festgesetzt.
§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen, der zur Leistung von In-
vestitionsauszahlungen in künftigen Jahren 
erforderlich ist, wird auf 450.00,00 € fest-
gesetzt.
§ 4
Die Verringerung der Ausgleichsrücklage 
zum Ausgleich des Ergebnisplans wird auf 
3.394.147,00 € festgesetzt. Die allgemeine 
Rücklage wird nicht verringert.
§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur 
Liquiditätssicherung in Anspruch genom-
men werden darf, wird auf 4.000.000,00 € 
festgesetzt.
§ 6
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern 
werden für das Haushaltsjahr 2010 wie folgt 
festgesetzt:
1.  Grundsteuer 1.1 für die land- und forst-

wirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer 
A) auf 255 v. H. 1.2 für die Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf 416 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 417 v. H.
§ 7
(1)  Über- und außerplanmäßige Aufwen-

dungen und Auszahlungen sind bis zu  
einem Betrag von 15.000,00 € im Sinne 
des § 83 GO NRW unerheblich. Als un-
erheblich gelten außerdem alle Beträge, 

die Aufwendungen darstellen, aber keine 
Ausgaben zur Folge haben.

(2)  Als geringfügig im Sinne des § 81 (3) 
Ziffer 1 GO NRW gelten Auszahlungen 
und Aufwendungen für geringfügige 
Investitionen und Instandsetzungen an 
Bauten, die unabweisbar sind, deren vo-
raussichtliche Gesamtkosten nicht mehr 
als 50.000,00 € betragen. 

§ 8
(1)  Soweit im Stellenplan „künftig weg-

fallend“ (kw) angebracht ist, dürfen 
freiwerdende Stellen dieser Besoldungs- 
oder Entgeltgruppe nicht mehr besetzt 
werden.

§ 9 
(1)  Innerhalb des NKF-Haushaltes sind sämt-

liche Aufwands- und Auszahlungs-er-
mächtigungen innerhalb eines Produkt-
bereiches gegenseitig deckungsfähig. 
Ausgenommen von der gegenseitigen 
Deckungsfähigkeit sind die Aufwandser-   
mächtigungen für

* Personalaufwendungen 
* bilanzielle Abschreibungen
* interne Leistungsverrechnungen
Diese Positionen werden innerhalb des 
gesamten NKF- Haushaltes für gegenseitig 
deckungsfähig erklärt.
Außerdem sind die Maßnahmen des Kon-
junkturpaketes II gegenseitig deckungs-
fähig 
(2)  Zweckgebundene Mehrerträge und 

Mehreinzahlungen stehen für Mehrauf-
wendungen und Mehrauszahlungen zur 

Verfügung.
(3)  Mehrerträge bei Entgelten für bestimmte 

Leistungen können für Mehraufwendun-
gen zur Erbringung dieser Leistungen 
verwendet werden. Mehrerträge bei der 
Gewerbesteuer können für Mehraufwen-
dungen für die Gewerbesteuerumlage 
verwendet werden.

(4)  Die vorstehenden Regelungen gelten 
auch für die zugehörigen Auszahlungen 
bzw. Einzahlungen aus laufender Ver-
waltungstätigkeit.

(5)  Die Deckungsfähigkeit darf nicht zu einer 
Minderung des Saldos aus laufender Ver-
waltungstätigkeit führen.

(6)  Bei folgenden Investitionsmaßnahmen 
werden die Ansätze gesperrt:  

7.000124 „Erweiterung der Cafeteria im 
PZ“ In Höhe von 46.000,00 € 7.000151 
„Einrichtung Cafeteria“ (BGA) in Höhe von 
110.000,00 €  7.000143 „Zu-
schuss Umkleide Alpen“ in Höhe von 
150.000,00 €
Der Ansätze können nur durch Beschluss des 
Haupt- und Finanzausschusses freigegeben  
werden.
§ 10
(1)  Gemäß § 22 Abs. 1 GemHVO sind Ermäch-

tigungen für Aufwendungen und Aus-
zahlungen übertragbar und bleiben bis 
zum Ende des folgenden Haushaltsjahres 
verfügbar.

(2)  Gemäß § 22 Abs. 2 GemHVO  bleiben Er-
mächtigungen für Auszahlungen für In-
vestitionen bis zur Fälligkeit der letzten 
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Zahlung für ihren Zweck verfügbar. Wer-
den Investitionen im Haushaltsjahr nicht 
begonnen, bleiben die Ermächtigungen 
bis zum Ende des zweiten dem Haus-
haltsjahr folgenden Jahres verfügbar.

§ 11
(1)  Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 4 GemHVO  

wird auf 0,00 € festgelegt. 

2.  Bekanntmachung der Haushaltssat-
zung

Die vorstehende Haushaltsatzung für das 
Haushaltsjahr 2010 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.

Die Haushaltsatzung mit ihren Anlagen ist 
gemäß § 80 Abs. 5 GO NRW dem Landrat 
als untere staatliche Verwaltungsbehörde 
in Wesel mit Schreiben vom 10.05.2010 an-
gezeigt worden.
Der Haushaltsplan 2010 liegt zur Einsicht-
nahme vom 12.07.2010 bis zum Ende der 
Auslegung des Jahresabschlusses gemäß § 
96 Abs. 2 GO NRW im Rathaus Alpen, Rat-
hausstraße 5, Zimmer Nr. 14, während der 
Dienststunden öffentlich aus. 
Hinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschrif-

ten der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zu-
standekommen dieser Satzung nach Ablauf 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn
a)  eine vorgeschriebene Genehmigung oder 

Anzeige fehlt,
b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß 

öffentlich bekannt gemacht worden,
c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 

vorher beanstandet      oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist 

gegenüber der Gemeinde vorher gerügt 

und      dabei die verletzte Rechtvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Alpen, den 06.07.2010

Der Bürgermeister
gez. 
(Ahls) 

Personalnachrichten aus dem Rathaus

Herr Ernst Berns schied mit Ablauf des 
30.06.2010 wegen Erreichen der Altersgren-
ze aus dem Dienst zur Gemeinde Alpen aus. 

In den 21 Beschäftigungsjahren als Ge-
meindearbeiter  war Herr Berns ein von allen 
geschätzter Kollege, der seine Aufgaben 
jederzeit mit hoher Zuverlässigkeit und Ge-
wissenhaftigkeit wahrgenommen hat.

In einer kleinen Feierstunde, zu der auch 
die Ehegattin eingeladen war, wurde er von 
Bürgermeister Herrn Ahls in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet.

Herr Ahls sprach Herrn Berns für die in den 
vielen Jahren geleistete Arbeit und treue 
Pflichterfüllung Dank und Anerkennung im 
Namen des Rates und der Verwaltung der 
Gemeinde Alpen aus.

Er überreichte ein Geschenk und Blumen 
und wünschte für den neuen Lebensab-
schnitt viel Gesundheit und Lebensfreude.

Der Fachbereichsleiter Herr Geilmann, der 
Leiter des Bauhofes Herr Schulte-Bunert so-
wie  der Personalratsvorsitzende Herr Weih-
ofen  schlossen sich den Dankesworten und 
guten Wünschen an.

Verabschiedung von Herrn Ernst Berns Gesucht: Peter Kosten von der ehem. Rektorats-
schule in Alpen - Patersbau

Wie die Gemeinde Alpen durch ein Schrei-
ben von Herrn Prof. Dr. Manfred Probst von 
der theologischen Fakultät in Vallendar 
erfahren hat, wird derzeit ein Seligspre-
chungsprozess für Pater Richard Henkes 
angestrebt (1900-1945). Der Pallotinerpater 
Richard Henkes hat als Glaubenszeuge im KZ 
Dachau sein Leben verloren. 

Nun sucht Prof. Dr. Probst jegliche Infor-
mationen zu einem Herrn Peter Kosten, der  
sich selbst in der Festschrift zum 25 jährigen 
Bestehen des Rheinberger St. Josefs  Kon-
viktes als guten Freund vom Pater Richard 
Henkes beschreibt.

Dieses Konvikt ist als Nachfolge der Alpe-
ner Rektoratsschule entstanden, die in der 
Zeit von 1925 bis Ostern 1930 im sogenann-
ten ‚Patersbau‘ am Ortsausgang von Alpen 
untergebracht war. Pater Henkes hatte sich 
für den Erhalt der Alpener Rektoratsschule 
eingesetzt.

In dieser Festschrift aus dem Jahre 1955 
berichtet Peter Kosten u.a. auch über die 
Alpener Zeit.

Als Vizepostulator für den Seligspre-
chungsprozess für Pater Henkes bittet Herr 
Prof. Dr. Probst um jegliche Hinweise, die im 
Zusammenhang mit Peter Kosten stehen. Ob 
Lebensdaten, Biografien, Fotos oder auch 
Hinweise auf den Verbleib oder den Auf-
enthalt seiner Familie oder vielleicht sogar 
den derzeitigen Wohnort wären für die Be-
mühungen um die Seligsprechung von Pater 
Henkes sehr hilfreich.

Informationen nimmt die Gemeindever-
waltung gerne per Mail oder auch telefo-
nisch entgegen, um sie an Prof. Dr. Probst 
weiterzuleiten, der sich bereits im Vorfeld 
für jede Mithilfe herzlich bedankt !

Mail: info@alpen.de oder Tel. Frau Hüsch 
02802/912-140

Hier ist sie - die Aufgabe im Ehren-
amt:

Unterstützen Sie den Bürgerbus-
Verein Alpen durch eine ehrenamtliche 
Tätigkeit als Fahrer/Fahrerin.

Wir freuen uns auf Ihre Mitar-
beit.

Ansprechpartner bei der Ge-
meinde Alpen:

Herr van Gelder
Tel. 02802/912-210

(P.S. Auch die Geselligkeit kommt bei 
uns nicht zu kurz).

Bürgerbusverein Alpen e.V.

www.
alpen.de
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nach Vereinbarung (Tel.: 912-101)

CDU-Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - Sitzungssaal im Rat-
haus, Tel.: 02802/912-810
außerhalb der Fraktionssitzungen, Tel.: 
02802/6383 (Fraktionsvorsitzender, Die 
Schraag 39, Alpen), Geschäftsstelle der CDU-
Fraktion: Fürst-Bentheim-Str. 25, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/6933
SPD-Fraktion
www.spd-alpen.de
montags, 19 Uhr - im AWO-Stübchen, Burg-
str. 40, Alpen, Tel.: 02802/3362, (Fraktions-
vorsitzender, Die Huf 8, Alpen), Geschäfts-
stelle der SPD-Fraktion: Wallstr. 4, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/5383
FDP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden 1. und 3. Montag im Monat, 20 Uhr, im 
Rathausnebengebäude, Rathausstr. 3, Zi. 25, 
Tel. 02802/912-820; Geschäftsstelle: Ginde-
richer Str. 32, Alpen, Tel.: 02802/96904; 
Fraktionsvorsitzender, Gindericher Str. 32, 
Alpen, Tel. 02802/96904
Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen
www.gruene-alpen.de
montags, 19.30 Uhr -21.00 Uhr im Rathaus,
Zimmer 12, Tel.: 02802/912-100; außerhalb 
der Fraktionssitzungen Tel.: 02802/80427; 
(Fraktionsvorsitzender, Am Feldrain 1 a, 
Alpen); Geschäftsstelle von Bündnis 90/Die 
Grünen: Alpen, Tel. 02802/80427

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 8.00-12.00 Uhr
dienstags: 14.00-18.00 Uhr
donnerstags: 14.00-17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung: 
Telefon: 02802 / 912-0
Internetanschrift: www.alpen.de
Email: info@alpen.de

Nancy Möller, Tel.: 02802/912-220
nur mittwochs, sonst unter 02835/1068
oder E-Mail: nancy.moeller@issum.de

Erreichbarkeit  der  Arbeitsge-
meinschaft Kreis Wesel (ARGE) 
im  Rathaus  der  Gemeinde 
Alpen
Öffnungszeiten: montags, dienstags u. don-
nerstags 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung

Frau Kirsten Schmitz,
Frau Mirka Grootz
0281/9620-753 
Zimmer 4, Buchstabe A - J
E-Mail: kirsten.schmitz@arge-sgb2.de,
mirka.grootz@arge-sgb2.de
Frau Katrin Attig
0281/9620-752  
Zimmer 2, Buchstabe K - Z
E-Mail: katrin.attig@arge-sgb2.de
Vermittlerin Frau Marion Billen
für Ü 25 (Zimmer 6), 0281/9620-754, mon-
tags u. mittwochs 9.00-12.00 Uhr sowie 
nach tel. Vereinbarung, Fax 0281/9620-755

Rufbereitschaft der Ordnungs-
behörde  über  die  Leitstelle 
der Feuerwehr Tel: 0281/16340 
oder  über  die  Polizei  Tel.: 
02801/71423522
Leiter des Fachbereichs 2 Ord-
nung,  Soziales,  Schulen,  Joa-
chim Wolter Tel.: 3599
Leiter des Fachbereichs 3 Bau-
en,  Planen,  Umwelt,  Ulrich 
Geilmann Tel.: 02838/96926
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters u. 
Leiter des Fachbereichs 1 Finanzmanage-
ment und Zentrale Dienste, Hans-Dieter van 
Gelder  Tel.: 3971
Bürgermeister Thomas Ahls 
Tel.: 6629
Kanal-Rufbereitschaft:
Tel.: 0172/9402360

NOTRUF FEUERWEHR
Sie erreichen die Feuerwehr Tag und Nacht 
über den Notruf: 112
Auskünfte zum Feuerlöschwesen
und Feuerschutz geben:
Wehrleiter Michael Hartjes, Tel.: 808894 
stellvertr. Wehrleiter Frank Coenen,
Tel.: 7942
Löschzug Alpen, Markus Klooster-
mann, Tel.: 7720
Löschgruppe Menzelen,
Richard Nimphius , Tel.: 5224
Löschgruppe Veen,
Christof Kühnen, Tel.: 700600
Der  Kranken-  und  Rettungs-
wagen ist für das gesamte Ge-
meindegebiet  tagsüber  und 
nachts  über  die  Rufnummer 
112 anzufordern.
Polizeibezirksdienst Alpen
Polizeioberkommissar Willi Küppers,
Tel.: 02802/2272
Sollte der Bezirksbeamte nicht erreicht 
werden, geben Sie bitte Namen und Tele-
fonnummer an, es wird zurückgerufen.  In 
dringenden Fällen wählen Sie bitte den Not-
ruf 110.

Bürgersprechstunde ist jeden Dienstag in 
den Räumlichkeiten der Polizeidienststelle, 
Rathausstraße 3, in der Zeit von 16 bis 18 
Uhr.
DEUTSCHES ROTES KREUz - 
KRANKENTRANSPORTE
Zentrale Rufnummer über die Kreisleitstelle 
Wesel: 19-222
Freitag, 18.00 bis Sonntag,
10.00 Uhr, Tel.: 0 28 02 / 70 44 07
Kreisleitstelle d. Kreises Wesel
Kurfürstenring 17, 46483 Wesel
Telefon: 0281/1634-0
Fax: 0281/1634-345
Gehörlosentelefon: 0281/1634-111
Notruf-Fax: 0281/1634-112
Notruf: 112
Einheitlicher Notruf für Krankentransporte: 
19-222
Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstelle  des  Land-
schaftsverbandes  Rheinland 
(LVR) für Menschen mit geisti-
ger Behinderung
KoKoBe Sonsbeck, Alpen, Rheinberg
Frau Kira Gilles
Tel.: 02802/947545
Fax.: 02802/78007332
E-Mail: kokoberegionV@lvr.de

Zum Wald 4, 46519 Alpen
Träger: Musik- u. Literaturkreis Alpen e.V.
Achtung neue Tel.-Nr.: 02802-807062
Öffnungszeiten:
montags 15.30-18.30 Uhr
dienstags 15.00-17.00 Uhr
mittwochs geschlossen
donnerstags 15.00-17.00 Uhr
freitags 10.00-12.00 Uhr
 15.00-17.00 Uhr
samstags geschlossen

Ab dem 01.01.2009 sind die ärztlichen Not-
dienstbezirke neu aufgeteilt worden. Dabei 
ergaben sich folgende Änderungen: Der 
Bezirk Wesel-Büderich wird nun von Wesel 
aus betreut; der Ortsteil Rheinberg-Borth 
und der Bezirk Alpen mit den Orts-
teilen Bönninghardt, Menzelen-Ost 
und -West von Rheinberg. Dies bedeu-
tet, dass die ambulante Sprechstunde 
nicht mehr in den ortsansässigen 
Arztpraxen, sondern zentral in der not-
ärztlichen Dienststelle in Rheinberg, 
Melkweg 3a, (Standort des Roten Kreuzes), 
stattfindet. Die Sprechstunden werden dort 
wie gewohnt in der Zeit von 10:00 bis 12:00 
Uhr und von 16:00 bis 18:00 Uhr abgehalten. 
Telefonisch sind die Ärzte weiterhin 
unter der Hotline-Nr.: 0180-50 44 100 
erreichbar. Notfall-Hausbesuche werden 
weiterhin wie gewohnt von den beteiligten 
Ärzten auch von Rheinberg aus angefahren.

09.07.2010
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817 
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
10.07.2010
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116
11.07.2010
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969 
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060
12.07.2010
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029 
13.07.2010
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342 Adler-Apotheke, 
Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 02802/2170
14.07.2010
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
15.07.2010
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538   
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353
16.07.2010
Apotheke 35, Bahnhofstraße 35, Rheinberg, 
Tel.: 02843/904840
17.07.2010
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538   
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515
18.07.2010
Glückauf-Apotheke, Moerser Str. 271, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2218
19.07.2010
Löwen-Apotheke, Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384 
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730
20.07.2010
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400
21.07.2010
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817 
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
22.07.2010
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116
23.07.2010
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969 
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060

Achtung: Weitere Apothekennotdienste ent-
nehmen Sie bitte der Tagespresse
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in der Zeit vom 
09.07.2010 - 23.07.2010

10.07.2010
19.30 Uhr, ‚Hein-Blöd-Party‘ im Festzelt am 
Römerweg 
Veranstalter: St. Heinrich Schützenbruder-
schaft Bönning-Rill
10.07.2010
ab 15.00 Uhr, 35. Brunnenfest auf dem 
Schulhof der Grundschule Veen 
Veranstalter: St. Nikolaus Schützenbruder-
schaft Veen-Winnenthal
11.07.2010
ab 16.30 Uhr, Preis- und Königsschießen am 
Festzelt am Römerweg 
Veranstalter: St. Heinrich Schützenbruder-
schaft Bönning-Rill
17.07.2010
ab 14 Uhr, 19. Alpener Sparkassenlauf , Start 
und Ziel: Burgstraße 
Veranstalter: Laufgemeinschaft Alpen
17.07.2010
19.30 Uhr, Krönungsball im Festzelt am Rö-
merweg 
Veranstalter: St. Heinrich Schützenbruder-
schaft Bönning-Rill
18.07.2010
10.00 Uhr, Familienfahrradtag, Start Ade-
nauerplatz 
Veranstalter: Heimat- und Verkehrsverein 
Alpen

für die Zeit vom  
09.07.2010 - 23.07.2010

KATHOLiSCHE KiRCHEN-
GEMEiNDE ST. ULRiCH ALPEN
Freitag, 09.07.
19.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 10.07.
18.00 Uhr  Sonntagvorabendmesse als Fami-

liengottesdienst mit St. Heinrich-
Bruderschaft Bönning-Rill

Sonntag, 11.07.
 8.15 Uhr  Gemeinschaftsmesse 10.45 Uhr 

Hochamt
Montag, 12.07.
 8.15 Uhr  Ökumen. Entlassgottesdienst 

Grundschule Millingen in der 
evang. Kirche 19.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 13.07.
10.00 Uhr  Hl. Messe im Marienstift (Speise-

saal)
Mittwoch, 14.07.
 9.45 Uhr  Ökum. Entlassgottesdienst Grund-

schule Alpen Eingangsstufe u. Kl. 3 
in der evang. Kirche 

10.30 Uhr  Ökum. Entlassgottesdienst Grund-
schule Alpen Kl. 4 in der evang. 
Kirche

Freitag, 16.07.
19.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 17.07.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 18.07.
 8.15 Uhr  Gemeinschaftsmesse 10.45 Uhr 

Hochamt
Montag, 19.07.

19.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 20.07.
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift
Freitag, 23.07.
19.00 Uhr Hl. Messe
KATHOLiSCHE KiRCHEN-
GEMEiNDE ST. ViNzENz
BÖNNiNGHARDt
Sonntag, 11.07.
 9.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Sing-  u. 

Instrumentalkreis
Samstag, 17.07.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse
KATHOLiSCHE KiRCHEN-
GEMEiNDE ST. NiKOLAUS 
VEEN
Samstag, 10.07.
15.00 Uhr  Sonntagvorabendmesse, anschl. 

Brunnenfest
Montag, 12.07.
18.00 Uhr  Entlassgottesdienst Kindertages-

stätte St. Nikolaus
Mittwoch, 14.07.
 8.15 Uhr  Entlassgottesdienst Grundschule 

Veen
Donnerstag, 15.07.
19.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 18.07.
 9.30 Uhr Hochamt
Dienstag, 20.07.
 9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen
Donnerstag, 22.07.
19.00 Uhr Hl. Messe
KATHOLiSCHE KiRCHEN-
GEMEiNDE ST. WALBURGiS 
MENzELEN
Samstag, 10.07. 
 7.00 UhrRosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 11.07. 08.30 Uhr 
Heilige Messe
Samstag, 17.07. 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 1
 7.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 18.07. 
 8.30 Uhr Heilige Messe
EVANGELiSCHE KiRCHEN-
GEMEiNDE BÖNNiNGHARDT
Sonntag, 11.07.
 9.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 18.07.
 9.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer P. Muthmann
EVANGELiSCHE KiRCHEN-
GEMEiNDE ALPEN
Freitag, 09.07.
 17.00 Uhr  Entlassgottesdienst für die Maxi-

Kinder in der KiTa, Pfr.‘in Becks 
Sonntag, 11.07.
10.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Taufe, 

mitgestaltet vom Kindergottes-
dienst.

anschließend KiGo-Ausflug, Pfr.‘in Becks & 
Team
11.30 Uhr  Gottesdienst im Bürgerzentrum 

Alpsray, Pfr. Dr. Becks
Montag, 12.07. 
 8.15 Uhr  ök. Entlassgottesdienst für die 

Grundschule Millingen in der ev. 
Kirche Alpen Pfr.‘in Thölke / Pfr. 
Grauten

Mittwoch, 14.07. 
 8.15 Uhr  ök. Entlassgottesdienst für die 

Grundschule Menzelen in St. Wal-

burgis, Pfr.‘in Thölke/Pater Georg
 9.45 Uhr  ök. Schulgottesdienst für die 

Grundschule Alpen, Klassen 
E01-E06 und Klassen 3, Pfr. Dr. 
Becks / Pfr. Grauten

10.30 Uhr  ök. Entlassgottesdienst für die 
Grundschule Alpen, Klassen 4, Pfr.
Dr.Becks/Pfr. Grauten

Sonntag, 18.07.
10.00 Uhr Gottesdienst. Pfr. i.R. Köth
Herzliche Einladung zum Sonntagscafé im 
Anschluss an den Gottesdienst! In den Fe-
rien findet kein Kindergottesdienst statt ! 
Wir wünschen allen Gemeindemitgliedern 
eine erholsame Ferienfreizeit unter Gottes 
Segen !!
NEUAPOSTOLiSCHE KiRCHE 
ALPEN
Sonntag, 11.07.
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 14.07.
19.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 18.07.
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 21.07.
19.30 Uhr Gottesdienst

Ulrichstraße 12 b, 46519 Alpen
Öffnungszeiten:
Dienstags: 
9.00 - 11.00 Uhr u. 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwochs: 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstags: 15.00 - 17.00 Uhr
Freitags: 15.00 - 17.00 Uhr
Die kath. Bücherei ist auch in den Schul-
ferien geöffnet (ausgen. die Ausleihe am 
Dienstagvormittag)! Telefonisch ist die Bü-
cherei unter 02802 - 6564 erreichbar.

Montag: von 15.00 bis 17.00 Uhr Teenietreff 
für 10- bis 13-jährige; von 17.30 bis 20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren
Dienstag: von 15-16.30 Uhr Kindercafé für 
5- bis 9-jährige; von 17 bis 18.30 Uhr Teenie-
treff für 10- bis 13-jährige; von 19-20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren. 
Freitag: von 15-17.00 Uhr Mädchentreff für 
10- bis 14-jährige; von 17.30 bis 18.30 Mit-
arbeiterkreis; von 19-20.30 Uhr Jugendtreff 
für Jugendliche ab 14 Jahren. Ansprech-
partner: Jugendbetreuer Angus Friedrich, 
verantwortlich für den Kinder- und Jugend-
bereich.

Träger: Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle Rathausstr. 3-5, 46519 Alpen
Vorsitzender: Dr. Werner Hübl, Tel.: 
02801/5155. Auskunft: Manfred Hornbach
Rathausstr. 61, Alpen, Tel.: 02802/70301
Mitgliedsbeiträge:
Einzelperson/Erwachsene jährl. 56,00 Euro
(für Familien mit Kindern und Jugendlichen 
unter 16 Jahren verringert sich der Mit-
gliedsbeitrag für den/die Ehegatten/-in auf

 jährl. 30,00 Euro)
Einzelperson (16-18 Jahre), Schüler, Studen-
ten und Auszubildende jährl. 30,00 Euro
(Der Nachweis ist jährlich zu erbringen.)
Kinder u. Jugendliche (3-16 Jahre)
 jährl. 18,00 Euro
Benutzungsplan Hallenbad Alpen
(ab 08.2007)
Montag
 7.50- 9.25 Uhr / Realschule Alpen 
 9.50-11.30 Uhr / Grundschule Veen 
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
15.30-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Dienstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
 9.50-11.25 Uhr / Realschule Alpen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
13.45-15.00 Uhr / Sen.heim, SoS Bönn.
15.00-16.30 Uhr / VHS
16.30-18.00 Uhr / BSG
18.00-21.30 Uhr / SCHWIMMVEREIN
Mittwoch
 8.00-13.15 Uhr / Grundschule Alpen
14.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / Rheumaliga
21.00-22.00 Uhr / DLRG Alpen
Donnerstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
10.00-11.30 Uhr / Grundschule Menzelen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.00-16.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
16.00-17.45 Uhr / Schwimmkurs Kinder
17.00-17.45 Uhr / Behindertenheim
17.45-20.00 Uhr / Wassergymnastik
20.00-22.00 Uhr / TC Mobula
Freitag
 8.00-11.15 Uhr / Grundschule Issum
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.30-16.00 Uhr / Wassergymnastik
16.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Samstag
14.00-15.00 Uhr / DLRG Alpen
15.00-18.00 Uhr / DLRG Issum
Sonntag
 7.00-12.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
15.00-18.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
(nur während der Winterzeit)

www.
alpen.de
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Wirtschaftsförderung
Die wirtschaftliche Entwicklung ist Teil 

der Gesamtentwicklung einer Gemeinde. 
Hierzu trägt die kommunale Wirtschaftsför-
derung bei. Sie umfasst alle Maßnahmen zur 
Verbesserung der Faktoren, die die Stand-
ortwahl von Unternehmen beeinflussen. 
Das gilt sowohl für die sog. „harten“ Fakto-
ren (Gewerbeflächen, Infrastruktur) als auch 
für die sog. „weichen“ Faktoren (Bildungs- u. 
Kulturangebot u. Ä.) Die Maßnahmen bezie-
hen sich sowohl auf die vorhandenen Be-
triebe als auch auf neu anzusiedelnde oder 
noch zu gründende Betriebe.  Zielgruppen 
der Wirtschaftsförderung sind nicht nur die 
unternehmerische Wirtschaft, sondern auch 
Behörden, Verbände und Einrichtungen 
ohne Erwerbscharakter.

Für Fragen und Anregungen zur gemeind-
lichen Wirtschaftsförderung stehen Ihnen 
folgende Ansprechpartner im Rathaus der 
Gemeindeverwaltung zur Verfügung.

Bürgermeister Thomas Ahls,
Telefon: 02802/912-102
E-Mail: thomas.ahls@alpen.de
Thomas Janßen
Telefon: 02802/912-125
E-Mail: thomas.janssen@alpen.de
Für spezielle Fragen z. B. zu Finanzierun-

gen, Förderprogrammen, Neuerrichtung, Er-
weiterung oder Verlagerung von Betrieben 
als auch zu Fragen in den Bereichen Touris-
mus und Regionalvermarktung steht Ihnen 
als Serviceeinrichtung des Kreises Wesel die 
„EntwicklungsAgentur Wirtschaft (EAW)“ , 
ebenfalls hilfreich zur Seite. Sie erreichen die 
EAW im RWE-Gebäude, Reeser Landstraße 
41, 46483 Wesel, Telefon: 0281/207-3908, 
Telefax: 0281/207-4711, E-Mail: eaw@kreis-
wesel.de, Homepage: www.eaw-kreiswe-
sel.de.

FREE-Niederrein – Flächen – Recher-
che – System für Ladenlokale

FREE-Niederrhein  ist eine Gemein-
schaftsinitiative der Niederrheinischen IHK 
Duisburg-Wesel-Kleve und der Wirtschafts-
förderungs- und Stadtmarketinggesell-
schaften von insgesamt 17 Städten und Ge-
meinden des IHK-Bezirks. FREE-Niederrhein 
ist ein Flächen-Recherche-System für Einzel-
handel und Dienstleister, in das Ladenlokale 
zur Miete oder zum Kauf für die Bereiche 
Einzelhandel, Gastronomie und sonstige 
Dienstleistungen kostenlos eingestellt wer-
den können.

Neben Informationen zum Objekt (inklu-
sive Detailkarte und Foto) bietet FREE-Nie-
derrhein auch detaillierte Informationen zur 
Analyse der Marktsituation. So stehen den 
Interessenten gemeindebezogen alle für die 
Standortentscheidung benötigten Informa-
tionen komprimiert zur Verfügung, unter 
anderem Stadtportraits, allgemeine Struk-
turdaten, Kaufkraft- und Umsatzkennziffern 
und der aktuelle Mietpreisspiegel.

Das Online-Angebot ist im Internet 
unter www.free-niederrhein.de

sowie über die Internetseiten der be-
teiligten Städte und Kooperationspart-
ner verfügbar.

Gleiches gilt für die gewerblichen Im-
mobilienbörse „ruhrsite“.  In dieser Im-
mobilienbörse haben Unternehmen, In-
vestoren und Kommunen die Möglichkeit, 
nach Standorten für ihr Vorhaben zu re-
cherchieren sowie Angebote oder Gesuche 
einzustellen. Die Datenbank enthält neben 
gewerblichen Bauflächen, Büroimmobilien 
und Ladenlokalen auch Lagerhallen und 
Werkstätten sowie jede Art von Gewerbeim-
mobilien. Ergänzend dazu liefert „ruhr-

Auswertung der Fahrtberichte des Bürgerbus-Vereins Alpen 06/2010 
       

Beförderte Personen bis 31.05.2010: 5.103    
        

Tag Unentgeltliche Beförderung       
  Schwerbehinderte Freifahrt Kinder Erwachsene Kinder Gesamt

01.06 7 - 3 34 10 54
02.06 7 - 1 29 11 48
03.06   
04.06 6 - 3 33 2 44
05.06 Samstag 
06.06 Sonntag 
07.06 8 - 1 31 6 46
08.06 11 - 3 40 6 60
09.06 4 2 1 34 15 56
10.06 5 - 1 38 4 48
11.06 10 - 3 32 1 46
12.06 Samstag 
13.06 Sonntag 
14.06 3 1 2 28 2 36
15.06 8 - 2 45 6 61
16.06 5 - 1 22 5 33
17.06 12 - 4 46 11 73
18.06 5 - 2 39 1 47
19.06 Samstag 
20.06 Sonntag 
21.06 4 3 2 44 4 57
22.06 15 - 3 27 4 49
23.06 8 1 1 19 6 35
24.06 10 - 1 34 7 52
25.06 13 - - 17 2 32
26.06 Samstag 
27.06 Sonntag 
28.06 10 - 2 23 2 37
29.06 2 - 1 18 - 21
30.06 3 1 - 24 4 32

Gesamt 156 8 37 657 109 967
       

Fahrgäste 
2010 856 51 254 4.348 561 6.070

       

site“ Basisdaten über Einwohnerzahlen, 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigte, 
Berufsgruppen, Arbeitslosenquoten, Steuer-
hebesätze und wirtschaftliche Kennzahlen. 
Näher Informationen finden Sie unter www.
ruhrsite.de. Beim Einstellen gewerblicher 
Immobilien in diese und in die Datenbank 

FREE-Niederrhein ist Ihnen die Wirtschafts-
förderung der Gemeindeverwaltung Alpen 
jederzeit gerne und unbürokratisch behilf-
lich. 

Auswertung der Fahrberichte des Bürgerbus-Vereins Alpen 06/2010
Beförderte Personen bis 31.05.2010: 5.103
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Kirchstraße 16, 46519 Alpen-Veen
Geschäftsführung: Tel. (02802) 912210 

oder 947122 (während der Öffnungszeiten)
Fax. (02802) 912912; E-Mail: hans-dieter.

vangelder@alpen.de; www.hausderveener-
geschichte.de.

Öffnungszeiten: sonntags von 10.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr und nach telefonischer An-
meldung (02802) 2604 oder 4073 oder 4403

In loser Folge werden hiermit die einzel-
nen Objekte einer größeren Öffentlichkeit 
vorgestellt.

Haus der Veener Geschichte

Objekt: Milchkanne; Material: Aluminium

In allen Renten- und Krankenversiche-
rungsfragen können sich Versicherte direkt 
an folgenden Knappschaftsältesten wen-
den: Heinz Wellmann, Pastor-Sanders-Weg 
10, Tel. 02802/3708. Sprechstunde jeden 
Montag ab 16.00 Uhr. Bitte Termine telefo-
nisch vereinbaren.

Rentenberatung für LVA, Deutsche 
Rentenversicherung Bund-Versicherte 
und alle übrigen Interessenten im Rat-
haus in Alpen, 2. Etage.

Die Beratungen werden von dem Ver-
sichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund/LVA, Helmut Müller, Mol-
kereistraße 2, 46519 Alpen (Menzelen-Ost), 
durchgeführt. Die nächsten Beratungen 
für den Monat Juli 2010 finden statt am: 

Dienstag, 27.07.2010 sowie Dienstag, 
10.08.2010 und Dienstag, 24.08.2010 in  
der Zeit von 14 bis 18 Uhr - Änderungen der 
o.g. Termine vorbehalten -

Sollten zu den Sprechstunden sehr viele 
Besucher erscheinen, ist vorgesehen, Einzel-
termine - am Beratungstag - abzusprechen 
bzw. zu vereinbaren.

Telefonisch können Sie mich erreichen: 
Montags bis Freitags zwischen 19 und 20 Uhr 
unter der Telefon-Nr. 02802/1701.

Die Betriebsrentenbezüge (Höhe etc.) 
sollten Sie mit mir besprechen. Aufgrund 
persönlicher Erfahrungen kann ich Ihnen 
mit Unterstützung des Bundesverbandes 
der Betriebsrentner, Wiesbaden, wertvolle 
Hinweise geben.

Rentenberatungen 
und Sprechstunden

Freitags von 14.30 - 16.30 Uhr

09.07.2010  )Kinderdisco (15.30 - 17.30 
Uhr)

Café Gummibärchen für Kinder von 5-9 Jahren

Neue informationsbroschüre
der Gemeinde Alpen

Die Gemeindeverwaltung hat eine neue 
Informationsbroschüre aufgelegt. Wie die 
Vorgängerbroschüre enthält auch diese 
Broschüre neben vielen Informationen zur 
Alpener Geschäftswelt wieder viele wichtige 
nund nützliche Hinweise über die Gemeinde 
in aktualisierter Form. Die Broschüre liegt 
in den nachfolgenden Geschäftsstellen zur 
kostenlosen Abholung aus:

Ortskern Alpen
• Bürgerbüro der Gemeinde Alpen, Rat-
hausstraße 3
• Vorsitzender des Alpener Werberings, 
Herrn Hans Bongen, Firma Schmitz, Rat-
hausstr. 1
• Volksbank Niederrhein eG, Lindenallee 11
• Sparkasse am Niederrhein, Burgstr. 18

Ortsteil Bönninghardt
• Bäckerei Kohlhaas, Hoerstgener Weg 28

Ortsteil Menzelen
• Sparkasse am Niederrhein, Geschäftsstelle 
Menzelen-Ost, Ringstr. 72
• Volksbank Niederrhein eG, Geschäftsstelle 
Menzelen-Ost, Neue Str. 26
• Bäckerei Dams, Geschäftsstelle Menzelen-
Ost, Gindericher Str. 1
• Bäckerei Scholten, Geschäftsstelle Menze-
len-Ost, Ringstr. 72
• Metzgerei Stiers, Xantener Str. 166

Ortsteil Veen
• Sparkasse am Niederrhein, Sparkassenvor-
raum Kirchstr. 4
• Bäckerei Dams, Geschäftsstelle Veen, Dorf-
str. 79

Malbüchlein für unsere Umwelt!
Die 10. Auflage ist jetzt da.

Das Jubiläumsheft für Kinder aus Alpen.
„Kinder sorgen für die schöne Welt von 

morgen“ hat Jubiläum! Denn dieses belieb-
te Umwelt-Malbüchlein erscheint soeben 
in der zehnten Auflage. Wieder kostenlos 
heraus gegeben von der Stadtverwaltung in 
Alpen. Und wie immer sind dort zahlreiche 
Tipps zum Wohle unserer Umwelt spiele-
risch zu erlernen. So wird der Einkauf von 
Lebensmitteln aus der näheren Umgebung 
empfohlen. Transportsparend und quali-
tätsbewußt zugleich. Kinder lernen, dass 
der Verkauf oder die Änderung getragener 
Kleidung den Müllberg entlastet.

Anregungen, um Energie und Treibstoff 
zu sparen ebenfalls anschaulich vorgestellt. 
Es ist ganz deutlich: dieses Jubiläumsheft 

hat neben den Vorteilen für unsere Umwelt 
auch viele Vorteile für die Haushaltskasse 
der Benutzer zum Ziel. „Wer die schöne Welt 
von morgen will, kann heute schon für da-
für belohnt werden“, könnte man auch den 
Inhalt beschreiben. 11 heimische Firmen 
haben es durch ihr Sponsoring ermöglicht, 
dass dieses zehnte Heft in Folge erscheinen 
konnte. Somit hat eine nahezu vollständig 
Kindergeneration umweltbewußtes Verhal-
ten mit Unterstützung der Serie deser Um-
welt-Malbüchlein spielerisch gelernt. Eine 
schöne Tradition über die Jahre hinaus, die 
von der Umweltgruppe des Hauses MARKT & 
MEDIA ins Leben gerufen wurde und weiter-
hin praktiziert werden wird.

Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Alpen e.V.

Kontaktadresse: Frau Irmgard Gräven - Vorsitzende -
Gartenstraße 23a, 46519 Alpen, Tel.: 02802/4581, Fax.: 4551
Spendenkonten: 
Volksbank Niederrhein 354 611 06, Kto Nr. 103 763 010
Sparkasse am Niederrhein, 354 500 00, Kto Nr. 1 102 000 377

 3. Teil   Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Märchenstunde, die dritte.  Letztes Mal 

haben wir Ihnen von einer Mär erzählt, dass 
Öko-Strom 100% bio  ist.  Unser Fazit: Viel 
Schein anstelle von sein. Oder: Auch wer 
Kreide frisst, bleibt ein Wolf.    Heute folgen 
unsere Augen und Ohrem einem anderen 
Märchen.  Es wird oft erzählt: „Solarstrom 

ist nur in der Wüste sinnvoll!“ Oft wurden 
Märchenhelden von bösen Eltern, ver-
ärgerten Königen oder gar eifersüchtigen 
Konkurrenten in die buchstäbliche Wüste 
geschickt. Aber sie kamen immer wieder 
energiegeladen zurück. Diesem Gedanken 
will das Desertec-Konzept mit Solarstrom 
aus Afrika folgen. Ein gigantisches Projekt, 

Die 5 schönsten Ökomärchen - 
eine Fortsetzungsgeschichte
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Deutscher Meister startet in Alpen

Vereinsnachrichten

DEUTSCHER MEISTER STARTET IN ALPEN  Am 
17.07.2010 findet in der Alpener Innenstadt 
zum 19. mal der von der LG Alpen organisier-
te Sparkassen-Stadtlauf statt.  Um 14.00 Uhr 
beginnt die Veranstaltung mit dem Schüler-
lauf über 1.500 Meter, gefolgt vom 5 Km -Je-
dermannlauf um 14.15 Uhr. Um 15 Uhr dann 
findet der Mannschaftsverfolgungslauf 
statt, ein in Deutschland einmaliger Wett-
bewerb, bei dem zwei Mannschaften mit je 4 
Teilnehmern auf kurzen Runden 1000 Meter 
gegen einander antreten. Dort treffen Spit-
zensportler auf einander, aber auch Nach-
barschaften, die sich messen wollen, Kegel-
clubs und andere „ Zusammenschlüsse“. Ein 
weiteres Highlight folgt dann um 16.35, der 
Bambinilauf über 400 Meter. Dort zeigen die 
allerkleinsten Teilnehmer (bis 7 Jahre) ihren 
sportlichen Ehrgeiz und sicher jeder Zu-

schauer wird mit Freude verfolgen, wenn die 
Kleinen über die Strecke flitzen und nachher 
mit einer tollen Medaille belohnt werden. 
Um 16.45 Uhr findet der 10 km-Hauptlauf 
statt, in diesem Jahr mit einem wirklich 
sehr starken Topfeld. Am Sonntag holte sich 
Karsten Kruck vom Bunert-Running-Team in 
Kaiserslautern den deutschen Meistertitel 
der Senioren über 5000 Meter in einer (bei 
heißen 30 Grad) Topzeit von 15.24 Minuten.  
Am 17.07.2010 will er in Alpen um den Sieg 
laufen und verspricht eine Zielzeit von unter 
32 Minuten für die 10 km. Kruck, der enge 
freundschaftliche Kontakte zu der LG Alpen 
pflegt, meinte zu den Gründen, warum 
er nach seinem Meistertitel ausgerechnet 
seinen ersten Wettkampf in Alpen startet „ 
Die Strecke ist super schnell, die Stimmung 
familiär und gut, die ganze Veranstaltung 

Der Heimat- und Verkehrsverein Alpen 
e.V. ruft wieder zum beliebten 

Familienfahrradtag auf. Am Sonntag, 
dem 18. Juli 2010 findet um 10.00 Uhr 
der Start auf dem Adenauerplatz in Al-
pen statt.

Die ca. 40 km lange Radtour führt 
mitten durch die Natur der Orte Alpen,  
den Weseler Stadtteil Ginderich und 
die Xantener Stadtteile Beek, Lüttingen 
und Wardt. Befahren werden wie immer 
überwiegend Nebenstraßen, Wald-, 
Feld- und Wirtschaftswege, um so die 
Reize entlegener Winkel unserer niederr-
heinischen Landschaft kennen zu lernen.

Nach etwa einem Drittel der Strecke 
wird eine Getränkepause eingelegt. 

Nach einem weiteren Drittel wird in Xan-
ten – Lüttingen die Mittagspause abge-
halten. Hier werden alle Teilnehmer der 
Fahrradtour mit einer herzhaften Suppe 
bewirtet.

Für alle Teilnehmer der Fahrradtour 
wird vor dem Start der „Alpener Fahr-
radwimpel 2010“ ausgegeben. Das Start-
geld beträgt für Erwachsene 5,00 € und 
für Kinder 1,00 €. Mittagessen, Wimpel 
und die Teilnahme an einer Verlosung 
sind im Startgeld enthalten.

Heimat- und Verkehrsverein Alpen e.V.
Winfried Weide
1. Vorsitzender

Familienfahrradtag am 18. Juli 2010

gefällt mir sehr gut. In den letzten Jahren 
ist mir immer was dazwischen gekommen 
und ich konnte nicht starten, aber in diesem 
Jahr habe ich bereits im April mein Verspre-
chen gegeben, zu starten. Und das löse ich 
nun ein, ich hoffe, mit einer Topzeit“. Neben 
Kruck haben sich mit Matthias Jegodtka, 
Tobias Severin, Björn Temmler, Theo Ay-
manns und vor allem dem führenden des 
Rhein-Issel-Cups Max Feiler, der derzeit in 
Topform ist, weitere Topläufer angemeldet. 
Auch Lokalmatador Thorsten Kwekkeboom 
hofft, in den Kampf um die vorderen Plätze 
eingreifen zu können und rechtzeitig wieder 
in Form zu kommen. Auf einen weiteren 
deutschen Spitzenläufer hofft die LG-Alpen 
noch: Christian Hengmith, Deutscher Junio-
renmeister 2008 über 1500 Meter, der mit 
einer Bestzeit über 10km von unter 31 Mi-
nuten hofft, bis zum 17.07 seine Verletzung 
überstanden zu haben. Auch bei den Frauen 

hat mit Sabrina Krämer eine Topathletin 
ihren Start zugesagt. Krämer belegte bei 
Ihren Marathondebüt in Duisburg in 2.58 
Stunden einen überragenden zweiten Platz 
und hat in diesem Jahr schon diverse Lauf-
veranstaltungen gewonnen. Aber neben 
den sportlichen Höchstleistungen wird auch 
für das leibliche Wohl gesorgt. 
Neben schon berühmten „Hausfrauen-
kuchenbüffet“ der LG-Alpen, werden die 
Zuschauer und Aktiven mit Grillgut und 
kalten Getränken zu äußerst kleinen Preisen 
versorgt.  Die veranstaltende LG-Alpen hofft 
auch in diesem Jahr auf zahlreiche Zuschau-
er, die allen Athleten eine tolle Atmosphäre 
bieten und zeigen, zu welcher Stimmung die 
Niederrheiner fähig sind. Anmeldengen und 
Infos über diesen Lauf auf der Homepage: 
www.LG-Alpen.de oder per Mail: lg-alpen@
aol.de telefonisch. Wilhelm Schmitz 02802-
700550 

Nordic  Walking  - Schnupperkurs 
im Rahmen des Sommerprogramms der VHS 
Rheinberg Diesen gesunden Ausdauersport 
können Interessierte am Montag, 19. Juli, 
17 – 19.15 Uhr in Rheinberg am Konvikt ken-
nenlernen. Ulla und Bernd Böing, seit Jahren 
erfahrene Kursleitende, führen in diese be-
liebte Sportart ein.

Trainiert wird bei jedem Wetter, deshalb 
geeignete Sportkleidung tragen (möglichst 
Kappe und keine Kapuze, gut eingelaufene 
Wanderschuhe mit flexibler Sohle oder Wal-
king- oder Joggingschuhe sind geeignet). 
Einteilige Fiberglas/Carbonstöcke werden 
für JEDEN Teilnehmer zur Verfügung ge-
stellt. Bei Anmeldung bitte Körpergröße 
angeben! Eine Anmeldung OHNE Angabe der 
Körpergröße ist nicht möglich! Die Gebühr 
beträgt 10 Euro. Anmeldung unter www.
vhs-rheinberg.de oder in der Geschäftsstelle 
der VHS, Lützenhofstraße 9. 

intuitives Bogenschießen
Nicht zielen und doch treffen – Sommer-
programm der Volkshochschule Rheinberg. 

Wer es auf Grund des großen Andrangs 
am Bogenschießstand nicht geschafft hat, 
beim Sommerfest der VHS am letzten Wo-
chenende das intuitive Bogenschießen unter 
Leitung von Peter Seel kennenzulernen, 
kann die Gelegenheit ergreifen und in diese 
meditative Sportart am Montag, 19. Juli am 
Konvikt in Rheinberg hineinschnuppern. 

Es gibt verschieden Kursangebote für 
Eltern mit Kind, für Jugendliche und für Er-
wachsene. Nähere Informationen erteilt die 
VHS Rheinberg, 02843-907400 oder unter 
www.vhs-rheinberg.de. 

Folgende Exkursion findet in der ersten 
Ferienwoche von Nordrhein-Westfalen für 
alle Daheimgebliebenen im Rahmen des 
Sommerprogramms der VHS Rheinberg 
statt.
Naturkundliche Wanderung 
mit Karl-Heinz Gaßling  Unterwegs im 
Städtedreieck Rheinberg - Kamp-Lintfort 

das belegen schon namhafte Gründungs-
mitglieder wie Münchener Rück, Deutsche 
Bank, Siemens, ABB, E.ON, RWE. Aber: Wo 
Licht ist, ist auch Schatten: Ein Kritiker, der 
Bundesverband Solarwirtschaft, glaubt, 
dass durch den Ausbau der regenerativen 
Energien bis zum Jahre 2020 bereits 50% 
des Bedarfs in Deutschland gedeckt würden, 
weil sich unter anderem die Photovoltaik bis 
dahin stark entwickelt habe.  Unser salomo-
nisches Urteil: Solarstrom ist immer sinnvoll 
- Hauptsache dieser heizt keinen Backofen 
an, um Hänsel und Gretel ungewollt in den 
Nahrungskreislauf einzubringen.

4. Teil  
Märchenstunde, die vierte.  Beim letzten 

Mal haben wir Ihnen von einer Mär erzählt, 
dass Solarstrom nur in der Wüste sinnvoll ist.  

Unser salomonisches Urteil: Solarstrom 
ist immer sinnvoll - Hauptsache dieser heizt 
keinen Backofen an, um Hänsel und Gretel 
ungewollt in den Nahrungskreislauf einzu-
bringen.   Heute hören Sie von einem ande-
ren Märchen.  Es wird oft erzählt: Ökostrom 
ist wetterabhängig! „Stimmt!“ ruft der ver-

meintlich schlaue Hans aus Grimms Märchen 
(so bringt das Denkgenie eine Nadel von 
seiner Verlobten Gretel auf einem Wagen 
mit geladenen Heu heim). „Stimmt nicht!“, 
behaupten die Bewohner von Dardesheim 
in Sachsen-Anhalt. Deren Motto: „Unser 
größtes Kraftwerk ist das Wetter. Sonne 
und Wind schicken keine Rechnungen“. Das 
klingt wie ein Märchen, ist aber Realität. Der 
rund tausend Einwohner starke Ort versorgt 
sich selbst mit Wind, Sonne und Biomasse. 
Viele Menschen dagegen glauben bisher 
nicht an die Zuverlässigkeit von Solar- und 
Windkraft. Doch Wissenschaftler wissen 
mehr: So konnte das Institut für Solare Ener-
gieversorgungstechnik (ISET) schon 2007 
das Gegenteil beweisen. Das Ergebnis: Eine 
Vollversorgung Deutschlands ist rechnerisch 
möglich und bei vier bis fünf Cent pro Kilo-
wattstunde Strom im Jahr 2050 sogar kon-
kurrenzfähig. Unser Fazit: Trotz Frau Holles 
Wetter-Aktivitäten geht uns nicht das Licht 
aus.    

Viel Spaß beim Lesen   wünscht Ihnen
Ihr Energieverbraucherportal   - Moers gilt bei dieser Wanderung der ein-

heimischen Tier- und Pflanzenwelt das 
Interesse. Mittwoch, 21. Juli, 17 – 20 Uhr. 
Treffpunkt ist am Parkplatz der St. Peter 
Kirche, Rheinberg, wo Fahrgemeinschaften 
gebildet werden. Die Gebühr beträgt 3 Euro.  

Für die Veranstaltungen ist eine Anmel-
dung erforderlich. Nähere Informationen 
bei der VHS Rheinberg, 02843-907400 oder 
unter www.vhs-rheinberg.de.

www.
alpen.de
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Sparkassen-Finanzgruppe

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Bedürfnisse
genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit
Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle
oder auf www.sparkasse-am-niederrhein.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.

Zugeschnitten auf Ihr Leben. 

Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über 51 % sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.
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